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Liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Eltern, 
 

nun ist es bald soweit. Nach den 
Osterferien beginnen die Abiturprü-
fungen des Doppeljahrgangs. Doppelt 
so viele Abiturienten wie sonst werden 
sich den schriftlichen und mündlichen 
Abiturprüfungen stellen. Wir sind sehr 
zuversichtlich, dass sie gut auf ihre 
Prüfungen vorbereitet sind. Für die 
Vielzahl der notwendigen mündlichen 
Prüfungen werden wir einen weiteren 
Prüfungstag benötigen. Im Übrigen 
werden wir versuchen, den Unter-
richtsausfall durch das doppelte Abitur 
so niedrig wie möglich zu halten.  
 
Am 20. Juni 2013 werden dann nach 
einem feierlichen Gottesdienst im Dom 
die Zeugnisse im Stadttheater über-
reicht. Für den Abiball am 21. Juni 
2012 hat der Doppeljahrgang die Halle 
Münsterland gebucht.  
 
Der Weggang des Doppeljahrgangs 
bedeutet, dass sich unsere Raumsi-
tuation etwas verbessern wird. Dies 
bedeutet z. B., dass wir dieses Jahr 
ausnahmsweise 5 Eingangsklassen 
einrichten durften und konnten. Diese 
Klassen werden mit im Durchschnitt 
26 Schülerinnen und Schülern für un-
sere Verhältnisse angenehm klein 
sein. 
 
Seit 10 Jahren gibt es nun die Winter-
konzerte am KvG. Wenn dieser El-
ternbrief erscheint, sind wieder zwei 

Konzerte mit ganz abwechslungsrei-
chen Programmen gespielt worden. 
Damit wird eine lange Erfolgsge-
schichte unserer Bläser fortgeschrie-
ben. Auch die Chormusik bereichert 
unser musikalisches Angebot in den 
letzten Jahren immer stärker. Unse-
ren Musikern (Herrn Klomfaß, Herrn 
Braunsmann, Herrn Sauerland, Herrn 
Bennemann und Herrn Dolezich) gilt 
unser Dank für diese jahrelange Er-
folgsarbeit.  
 
Das Thema „Entschleunigung“ be-
schäftigt uns weiterhin. Viele Rück-
meldungen von Schülern, Eltern, aus 
dem Kollegium und vom Kant-
Gymnasium werden im Moment ge-
sichtet und in die weiteren Planungen 
eingebunden. Im Moment ist schon 
sicher, dass eine grundsätzliche Ver-
änderung unserer Wochenstruktur im 
nächsten Schuljahr noch nicht mög-
lich sein wird, da einige organisatori-
sche Rahmenbedingungen im näch-
sten Schuljahr noch nicht erfüllt sein 
können. Insgesamt brauchen wir hier 
einen langen Atem, damit wir schließ-
lich eine Lösung erreichen, die von 
der gesamten Schulgemeinschaft ge-
tragen wird.  
 
Ihnen und Ihren Nächsten wünsche 
ich ein gesegnetes Osterfest und ei-
nige erholsame Tage in den kom-
menden Ferien.  
 
Herzliche Grüße 
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TISCHTENNIS - VIZELANDESMEISTER 
 

K.v.G.’s Tischtenniscracks werden Vizelandesmeister 
Auf den Landesmeisterschaften der Schulen in Büren wurden die stark spielenden Schüler 
des Kardinal-von-Galen-Gymnasiums mit dem zweiten Platz auf Landesebene belohnt. In 
spannenden und sehr ausgeglichenen 
Spielen bezwangen die Spieler (Tobias 
Switula, Franzisco Jungmann, Oliver 
Steinhoff, Simon Olbrich, Nick Stuk-
kenbrock und Tom Schüppler) die 
Mannschaften aus Lippstadt (5:4), Hal-
le (6:3) und Jülich (5:4). Alleinig dem 
Vizebundessieger aus Essen des letz-
ten Jahres mussten sie sich geschla-
gen geben. Da diese Mannschaft aber 
das Turnier mit nur zwei abgegeben 
Spielen (9:0, 9:0, 8:1, 8:1) klar domi-
nierte, war der heiß umkämpfte zweite 
Platz eine besondere Belohnung für das Team aus Münster, dass damit eines der besten 
Ergebnisse für den Regierungsbezirk  Münster der letzten Jahre in der Wettkampfklasse III 
erreichte. Vielleicht klappt’s ja mit Berlin im nächsten Jahr. 

Stefan Hof 

 

4. UND 7. PLATZ BEI NRW-FORMEL-1-MEISTERSCHAFTEN 
 

        
 

Am 15./16. Februar 2013 fanden die NRW-Formel-1-Meisterschaften im Forum des Heinz-
Nixdorf-Museums in Paderborn statt. Unsere Teams belegten im hochklassigen Teilnehmerfeld 
von 18 Senior-Teams einen hervorragenden 4. und 7. Platz. Für einen Podestplatz wie im letz-
ten Jahr hat es leider nicht gereicht; hier muss man neidlos anerkennen, dass die ersten drei 
Teams besser waren. 
Dennoch haben sich die Teams in den einzelnen Bewertungskategorien achtbar geschlagen. 
Die Erfahrungen des letzten Projektkurses konnten genutzt werden, um sich in allen Disziplinen 
weiterzuentwickeln. Dies spiegelt sich unter anderem auch in der deutlichen Verbesserung der 
Bestzeit von 1,411s auf 1,169 s wider. Insgesamt konnten damit einige Mitfavoriten auf die hin-
teren Plätze verwiesen werden. 

Roland Keßmann 
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EF-TEAM BEIM FINALE IN DEN NIEDERLANDEN 
 
Vom 08. bis 09.03.2013 war das EF-Team 
beim Finale des Mathematikwettbewerbs 
A-lympiade in den Niederlanden. Eric Dorn, 
Florian Fell, Michael Klinge und Sven 
Schemmelmann bearbeiteten eine Frage-
stellung aus der angewandten Mathematik 
und mussten ihre Ergebnisse dann einer 
Jury präsentieren – alles natürlich in Eng-
lisch. Ob sich das Team gegen die Teams 
aus den Niederlanden, Dänemark, Iran, 
Singapur und Japan durchsetzen konnten, 
wird sich erst nach Begutachtung der 
schriftlichen Ausarbeitungen in einigen 
Wochen zeigen. 

Roland Keßelmann 

 

ERFOLGREICHE TEILNAHME AM WETTBEWERB 

JUGEND FORSCHT 

In diesem Jahr haben 22 Schülerinnen und Schüler des Kardinal-von-Galen-Gymnasiums sehr 
erfolgreich am Wettbewerb Jugend forscht / Schüler experimentieren teilgenommen, der am 15. 
Februar 2013 in 
Münster – Hiltrup 
statt fand. Insge-
samt waren am 
Regional Wettbe-
werb in Münster 9 
Gruppen des KvG 
beteiligt. 6 Arbei-
ten wurden im 
Fachgebiet Che-
mie, 2 in Biologie 
und eine in Ma-
thematik erstellt. 3 
Gruppen waren 
besonders erfolg-
reich. Lars Schlü-
ter, Max Kroos 
und Jens Grotten-
dieck aus der 
Klasse 7a haben 
im Fachgebiet 
Biologie eine Ar-
beit verfasst zum 
Thema „Das Geheimnis der roten Früchte – Anthocyane in Himbeere, Brombeere und Co.“ Sie 
haben den 3. Platz im Fachgebiet Biologie gewonnen. Die Arbeit wurde von Frau Köhnsen be-
treut. Zwei weitere 3. Plätze wurden im Fachgebiet Chemie gewonnen. Johannes Jokiel ( Klas-
se 9b ), Alexander Feldmann (Klasse 9d) und Alexander Jokiel (Klasse 7a) haben verschiedene 
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Batterien gebaut und Einsetzbarkeit und Leistung und umweltfreundliche Entsorgung vergli-
chen. Ebenfalls sehr erfolgreich war die Arbeit von Patrick Fuchs aus der Jahrgangsstufe 13. Er 
untersuchte den Einfluss verschiedener Medikamente auf die Enzymaktivität der Katalase. Pa-
trick hatte noch eine weitere Arbeit aus dem Fachgebiet Mathematik eingereicht „Spielwahr-
scheinlichkeiten Risiko“, die von Frau Schennen betreut wurde. Sebastian Peuker (Jahrgangs-
stufe 13) , Stephan Abeln (Jahrgangsstufe 10 ) und Leonie Peuker ( Klasse 9 ) haben an ver-
schiedenen Sorten von Äpfeln den Zusammenhang zwischen visueller Wahrnehmung und Ge-
schmack untersucht.  

Aus der Klasse 8d haben insgesamt 9 Schülerinnen und Schüler 3 Arbeiten aus dem Bereich 
Lebensmittel erstellt. Leonhard Hesse, Jan Berger und Marius Weimann haben 

Erfrischungsgetränke untersucht und selbst hergestellt. Ein immer wieder beliebtes Thema 
„Rund um die Schokolade“ erforschten Sascha Kauling, Justine Dartmann und Sophie Bartsch. 
Mit der Vielseitigkeit des Lebensmittels Milch beschäftigten sich Sebastian Ammenwerth, Tim 
Steinwachs und Jonathan Wenger. Verschiedene Kunststoffe, insbesondere biologisch abbau-
bare, erforschten Franzisco Jungmann, Egor Iljinih und Jonas Winterkamp aus der Klasse 9b. 
Alle Gruppen haben ihre Arbeiten erfolgreich präsentiert. Die Preisträger im Fach Chemie ha-
ben eine zweitägige Fahrt nach Ludwigshafen gewonnen. Seit Beginn des Wettbewerbes wur-
den über 80 Arbeiten von unserer Schule bei Jugend Forscht eingereicht. Die Schule erhielt 
hierfür ein Preisgeld von 250 €.  

Ulrich Juhl 

 

WIEDER ERFOLG BEIM 

FRANZÖSISCHEN 

VORLESEWETTBEWERB 

 
Am Freitag, den 22.02.2013, vertraten Cla-
rissa Hilchenbach und Sarah Renelt (beide 
Klasse 7a) das KvG beim deutsch-
französischen Vorlesewettbewerb, der in 
diesem Jahr am Pascal-Gymnasium statt-
fand. Nachdem die beiden einen vorberei-
teten Text hervorragend vorgelesen hat-

ten, wartete noch eine besondere Herausforderung 
auf sie: Einen vorher unbekannten, und in der Tat 
sehr anspruchsvollen Text galt es möglichst leben-
dig vorzulesen. Doch auch diese Aufgabe meister-
ten die beiden Mädchen mit Bravour. Gespannt 
warteten sie auf die Verkündigung der Ergebnisse 
durch die Jury. Nach einem abwechslungsreichen 
Unterhaltungs-programm war es dann endlich so-
weit: Sarah Renelt konnte mit einem 2. Platz wieder 
einen tollen Erfolg für das KvG einfahren! 
 Herzlichen Glückwunsch! 

Catherine Jubeau, Maria Frank 
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INTERNATIONALE BIOLOGIEOLYMPIADE (IBO) 
 

Kristina Kintzinger hat an der Internationalen Bio-
logieolympiade (IBO) teilgenommen und dort die 
erste und zweite Runde absolviert. Sie hat in der 
ersten Runde eine umfangreiche Hausarbeit zu 
verschiedenen Teildisziplinen der Biologie einge-
reicht. In der zweiten Runde hat sie eine Klausur 
geschrieben. Die Aufgaben deckten wiederum 
die verschiedenen Bereiche von der Cytologie 
über Ökologie und Genetik bis zur Neurobiologie 
und Evolution ab. Die Anforderungen waren 
sehr, sehr  hoch und Kristina konnte sich bun-
desweit im oberen Drittel platzieren – eine be-
achtliche Leistung, die viel Engagement, sich in 
neue Themengebiete einzuarbeiten und natürlich 

auch fachliches Können verlangt! 
Astrid Köhnsen 

 

VIELSAITIGE MUSIK AM KVG 

 
Seit Anfang Februar arbeiten sich die Schülerinnen und Schüler im Rahmen der Palaststunde 
am Donnerstagmorgen mit großem Erfolg in die für sie neuen Instrumente Geige und Harfe ein. 
Auf Wunsch wurden die Instrumente bereits auch schon wochenweise mit nach Hause genom-
men. So wurden die Schüler/-innen noch schneller vertraut mit diesen Instrumenten. Auf mehr-
fache Nachfrage der Eltern möchte ich hier noch einmal hervorheben, dass dieses Angebot so 
konzipiert ist, dass auch Schüler, die bereits ein oder mehrere Instrumente spielen, durch die-
sen Kurs ebenfalls allgemein musikalisch deutlich gefördert werden! Da die Musikstücke aus-
schließlich während der Unterrichtszeit erarbeitet und eingeübt werden, ist kein nachmittägli-
ches Üben erforderlich! Dennoch entwickeln einige, die bisher noch gar kein Musikinstrument 
gespielt haben, ganz überraschende Gaben und Fähigkeiten, so dass schon die Erarbeitung 
der ersten kleinen gemeinsamen Musikstücke für uns alle in vielfältiger Hinsicht zum großen 
(Klang-)Abenteuer wurde. 

Elisabeth Bellm 
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BUNDESJUGENDSPIELE GERÄTETURNEN 2013 
 

Am 12.03.2013 fanden die Winterbundesjugendspiele Gerätturnen für 
die Jahrgänge 5 – 7 in der Sporthalle statt. Neben der Einzelwertung 
gab es auch eine Klassenwertung, so dass alle Schüler/innen hoch 
motiviert ihre Übungen an den verschiedenen Geräten turnten.  
18 zu  Sporthelfern ausgebildete Schüler und Schülerinnen aus den 
Klassen 7 – 9 hatten bei dieser Sportveranstaltung ihren ersten großen 
Einsatz. 
 
Für jede der 3 Jahrgangsstufen führten einige der Sporthelfer vor dem 
Wettkampf ein gemeinsames Aufwärmprogramm durch, die anderen 
werteten die Ergebnisse aus und schrieben Urkunden. Die Klassenpa-
ten unterstützten als Riegenführer ihre Klassen. Alle Beteiligten hatten 
sichtlich Spaß und freuten sich über ihre erbrachten Leistungen und 
über die gewonnenen Fertigkeiten und Urkunden.   
Fotos und Siegerlisten der Jahrgangsstufenbesten (Einzel- und Klas-
senwertung) werden in den Schaukästen der Pausenhalle und der 
großen Turnhalle ausgehängt. 
 

Magda Heimes-Redeker 
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SKIFAHRT 2013 INS ALPBACHTAL 

 

Am Freitag Abend ging es für uns, die Stufe EF, endlich los ins Alpbachtal. Nach der langen 
Fahrt kamen wir am nächsten Morgen am Sonnenhof an und genossen erstmal das leckere 
Frühstück. Nachdem wir die Zimmer bezogen hatten, ging es direkt ab auf die Piste. Das Wetter 
meinte es gut mit uns, so dass wir den ganzen Tag die Sonne genießen konnten. Das Skifahren 
machte allen Spaß und auch die Anfänger lernten schnell dazu. Den Abend ließen wir nach 
dem Abendessen gemeinsam ausklingen. 
 
An den nächsten Tagen war nach einem schönen Skitag von der Mottoparty bis zum Karten 
spielen oder Singstarabend alles dabei. 
 
Und auch der Gottesdienst und die nächtliche Skitaufe machten die Skifahrt zu einem Highlight. 
Auf dem Tagesausflug nach Innsbruck konnten wir uns dann vom anstrengenden Skifahren 
erholen.  
 
Die Stimmung untereinander war klasse und ließ uns als Stufe noch enger zusammen wach-
sen. Nach einer Woche mussten wir dann leider schon wieder zurück. Die Skifahrt war ein vol-
ler Erfolg! 
 

Maike Krützmann + Miriam Geise 
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SOZIALPRAKTIKUM 
“Ich wäre gerne länger geblieben” 

 
Am 15.02.2013 endete das diesjährige Sozialpraktikum des Kardinal-von-Galen-Gymnasiums. 
Die 120 Schülerinnen und Schüler des 10. Jahrgangs waren zuvor für 2 Wochen in sozialen 
Einrichtungen tätig. Sie halfen in Altenheimen, Behindertenwerkstätten, Krankenhäusern und 
integrativ-arbeitenden Kindergärten. Sie verbrachten Zeit mit pflegebedürftigen Menschen und 
halfen bei alltäglichen Arbeiten in den Einrichtungen.  
Für den Großteil der Schülerinnen und Schüler war es der erste intensive Kontakt mit hilfsbe-
dürftigen Menschen. Anfangs galt es oft Unsicherheiten abzubauen. Mit zunehmender Dauer 
des Praktikums wich diese aber der Freude  darüber helfen zu können und seinen Horizont zu 
erweitern.    
Während des Auswertungstages im Gemeindezentrum St.Clemens äußerten die Teilnehmer 
darüber hinaus, dass sie großen Respekt vor den Leistungen der Mitarbeiter in den Einrichtun-
gen entwickelt hätten. 
 

EHEMALIGENVEREIN 
 

Im Verein „Ehemalige des KvG“ haben sich 
ehemalige Schülerinnen und Schüler, Lehre-
rinnen und Lehrer, Schulmitarbeiter sowie 
Eltern ehemaliger Schülerinnen und Schüler 
zusammengeschlossen. Unter dem Motto 
„Einmal KvG.....immer KvG“ ist es unser Ziel, 
das Zusammengehörigkeitsgefühl der Ehe-
maligen untereinander zu stärken und mit 
dazu beizutragen, dass die Kontakte zwi-
schen den Ehemaligen und dem KvG auf-
rechterhalten und weiter vertieft werden. 

Wir haben zur Zeit etwa 200 Mitglieder. Dar-
unter sind vor allem ehemalige Schülerinnen 
und Schüler der Abiturjahrgänge 1952 bis 
2012, eine erfreuliche Anzahl ehemaliger und 
aktiver Lehrer des KvG sowie eine Reihe 
Eltern. 
 
In diesem Jahr haben wir (Ute Nebe und Ul-
rike Knawek, beide Abi 87) den Vorstand neu 
übernommen und haben uns v.a. zwei Ziele 
gesetzt. 
 
Zum Ersten möchten wir die jährlich stattfin-
denden Jahrestreffen (immer der dritte 
Samstag im September, dieses Jahr ist es 

der 21.9.2013) optimieren und für alle mög-
lichst attraktiv gestalten. Ziel dieser Treffen 
ist es, ehemalige Mitschüler und Lehrer 
wieder zu treffen, Erinnerungen auszutau-
schen, aber auch neue und interessante 
Kontakte, auch jahrgangsübergreifend, zu 
knüpfen.  
 
Zum zweiten möchten wir die Anzahl der 
Mitglieder weiter steigern. Deshalb der Auf-
ruf: 
 
Wenn Sie ehemalige(r) Schüler/-in des KvG 
waren, kommen Sie zu uns und werden 
Mitglied in unserem Ehemaligenverein. Der 
Mitgliedsbeitrag beträgt 10,-- EUR, hierin ist 
das Jahrbuch mit vielen, schönen Ge-
schichten des letzten Schuljahres enthal-
ten. Auf der Seite des KvG finden Sie auch 
einen Link zu unserer Homepage 
www.ehemalige-des-kvg.de, wo Sie u.a. die 
Beitrittserklärung abrufen können. 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
Der Vorstand:  
Ute Nebe, Ulrike Knawek, Paul Thelosen, 
Franz Swietlik, Ulrich Kaspar 

 

http://www.ehemalige-des-kvg.de/
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Termine 
 

 

Fr 22.03.13 Letzter Unterrichtstag Q2/13 
Mo 25.03. – Fr 05.04.13 Osterferien 
Mo 08.04.13 Wiederbeginn des Unter- 
  richts 
Do 11.04.13 Känguruwettbewerb 
  der S I 
Do 18.04. – Do 25.04.13 Austausch 
  nach Genf, Jgst. 9 
Mo 22.04.13 Infoabend für die Eltern der 
  Jgst. 5, Sprachenwahl Fran- 
  zösisch/Latein, 19:30 Uhr,  
  Aula 
Di 23.04.13 Infoabend für die Eltern der 
  Jgst. 9, Projekt: Sexualität  
  und Verantwortung,  
  19:00 Uhr, Aula 
Do 25.04.13 Girls – Boys – Day, Jgst. 9 
Mi 01.05.13 - unterrichtsfrei – 
  Tag der Arbeit 
Di 07.05.13 Elternsprechtag 
  14:30 – 18:30 Uhr 
Do 09.05.13 - unterrichtsfrei – 
  Christi Himmelfahrt 
Fr 10.05.13 - unterrichtsfrei – 
  beweglicher Ferientag 
Mo 13./Di14.05.13 – unterrichtsfrei - 
  mündliches Abitur 
Di 21.05.13 Pfingstferien  
Mi 22.05.13 Literaturtreff, 20:00 Uhr, 
  Bücherei 
Do 30.05.13 - unterrichtsfrei – 
  Fronleichnam 
Fr 31.05.13 - unterrichtsfrei – 
  beweglicher Ferientag 
Di 04.06.13 Fahrt nach Xanten, Jgst. 6 
  Archäologischer Park und  
  Römermuseum 
Do 06.06.13 Eucharistischer Schüler- 
  kongress in Köln 

Mi 19.06.13 „pop 4 voices“, 19:30 Uhr, 
  Aula 
Do 20.06.13 Verabschiedung der Abitu- 
  rienten durch die Schulge- 
  meinde 
  08:30 Uhr Abiturgottes- 
  dienst im Dom zu Münster 
  Zeugnisübergabe im Stadt- 
  theater 
Fr 21.06.13 Abiball in der Halle Münster- 
  land, 19:00 Uhr 
Mi 26.06.13 Kennlernnachmittag der 
  neuen Fünfer, 15 bis 17 Uhr 
Mo 01.07. – Fr 12.07.13 Amelandfahrt 
  der Jgst. 7 
Mo 01.07. – Fr. 05.07.13 Kursfahrten Q1 
Mo 08.07. – Fr 19.07.13 Berufsfindungs- 
  praktikum Q 1 
Di 09.07.13 Fahrt zum „Haus der Ge- 
  schichte“ nach Bonn, Jgst. 9 
Do 18.07.13 Sportfest 
Fr 19.07.13 Zeugnisausgabe in der 
  3. Std.,  
  Beginn der Sommerferien 
Mi 04.09.13 Beginn des neuen Schul- 
  jahres 
 
 
 
 
Bewegliche Ferientage Schuljahr 2013/14: 

 
04.10.2013 (Freitag nach dem  Tag der 
  Deutschen Einheit) 
03.03.2014 (Rosenmontag) 
02.05.2014 (der Freitag nach dem 
  01. Mai) 
30.05.2014 (der Freitag nach Christi  
  Himmelfahrt) 
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Wir feiern das 20jährige Jubiläum unseres Literaturkreises 
am Mittwoch, dem 22.5.2013, um 20.00 Uhr 

in der Bücherei des KvG-Gymnasiums, Zum Roten Berge 25 
 

Buch des Abends: 

Moritz Rinke 
Der Mann, der durch das Jahrhundert fiel 

(496 S. KiWi 9,99 €) 

 
Gesprächsleitung: Katrin Nacke 

 
Worpswas? Worpswede! Ausgerechnet als Paul Wendland mit seinem Leben und seinen kuriosen 

Kunstprojekten in die Zukunft starten will, holt ihn die Vergangenheit ein: In Worpswede drohen das 

Haus seines Großvaters und sein Erbe im Moor zu versinken. Die Reise zurück an den Ort der Kind-

heit zwischen mörderischem Teufelsmoor, norddeutschem Butterkuchen und traditionsumwitterter 

Künstlerkolonie nimmt eine verhängnisvolle Wendung ... Mit seinem furiosen Romandebüt hat Moritz 

Rinke bereits unzählige Leser begeistert. Mit hinreißender Tragikomik erzählt er von unheimlichen 

Familiengeheimnissen, vom Künstlerleben, von Ruhm, Verführung und Vergänglichkeit, vom Lieben 

und Verlassenwerden und von einem Dorf im hohen Norden, das berühmt ist für seinen Himmel und 

das flache Land. 

 
Moritz Rinke, geb. 1967 in Worpswede, studierte 'Drama, Theater, Medien' in Gießen, und zählt zu den erfolgreichsten deut-

schen Gegenwartsdramatikern. Sein Stück 'Republik Vineta' wurde 2001 in der Kritikerumfrage der Zeitschrift „Theater heute“ 

zum besten deutschsprachigen Theaterstück gewählt und 2008 für das Kino verfilmt. Im Sommer 2002 gelangte bei den Fest-

spielen in Worms seine Neudichtung der 'Nibelungen' zur Uraufführung, die in den Folgejahren ein großes Publikum fand. 

'Café Umberto' (2005) wurde bereits an neun Theatern gespielt. Einige seiner Reportagen, Kurzgeschichten und Essays wurden 

mehrfach ausgezeichnet. Moritz Rinke lebt in Berlin und ist Gastprofessor für Szenisches Schreiben am Deutschen Literaturin-

stitut Leipzig.  

 
Neue Gesprächsteilnehmer sind jederzeit herzlich willkommen! 

                                                Mechthild Theilmeier-Wahner


